
gang zu genießen – ein unvergessliches Erlebnis. Zur zuverlässigen Bestimmung
des Tagesbeginns ist die È App „LunaSolCal“ hilfreich.

Vom Campamento Poincenot ist der Aufstiegsweg schon zu sehen. In west -
liche Richtung gehen Sie zum Bach hinunter. Unmittelbar dahinter halten Sie sich
rechts und folgen dem Pfad über weitere Stege und kleinere Bäche und erreichen
bald den Río Blanco, den Sie über eine schmale Brücke queren (jeweils nur eine
Person). Hinter der Brücke steigen Sie nach dem gerölligen Flussbett in den Wald
auf. Nach 300 m passieren Sie das Shelter Río Blanco. Die dahinterliegende
Hütte wurde früher als Basislager für Bergsteigerexpeditionen genutzt. Heute sind
hier oft in den Sommermonaten Ranger des Nationalparks vor Ort. 

N      In vielen Wanderkarten werden Sie nach der Río-Blanco-Brücke einen
nach Norden abzweigenden Weg zur Laguna Piedras Blancas entlang des west -
lichen Ufers des Río Blanco entdecken. Dieser ist seit 2016 aus Sicherheits -
gründen von der Nationalparkverwaltung gesperrt und wird nicht mehr instand
gehalten. Alle Wegweiser wurden entfernt und der Track ist als sogenannter
„Senda no habilitada“ eingestuft. Eine Erlaubnis durch Registrierung wie z. B.
beim Abstecher zur Laguna Sucia (> Wanderung h) ist nicht möglich. Bitte
sehen Sie daher von einer Wanderung auf dieser Strecke ab.

Sonnenaufgang an der Laguna de los Tres


